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Dass die heutige LED-Technik völlig
ausreichende Helligkeiten für die ange-
strebte Nutzung liefert, steht außer Frage,
man betrachte dabei nur einmal die Licht-
stärken der vielen kleinen LED-Taschen-
lampen.

Schaltung

Die Schaltung des LED-Notlichts ist in
Abbildung 2 dargestellt. Die Spannungs-
versorgung der Schaltung erfolgt zum ei-
nen über zwei Batterien (Micro), die sich
auf der Platine befinden, und zum anderen
über eine extern anzuschließende Span-
nung (ST 1 und ST 2). Durch den Einsatz
eines Gleichrichters  (GL1) kann die exter-
ne Spannung UE

 
 eine Gleich- oder Wech-

selspannung sein, weshalb z. B. sogar der
häusliche Klingeltrafo als Spannungsquel-
le einsetzbar ist.
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Mit dem Spannungsregler IC 1 wird UE

auf 5 V stabilisiert. Die Entkopplung zwi-
schen dieser 5-V-Spannung und der Batte-
riespannung (3 V) findet mit den beiden
Schottky-Dioden D 1 und D 2 statt. Schott-
ky-Dioden weisen gegenüber herkömm-
lichen Silizium-Dioden eine niedrigere
Flussspannung (ca. 0,2V) auf – somit kann
die Batterie weit länger genutzt werden.
Nur wenn die Eingangsspannung UE aus-
fällt, fließt ein Strom über die Diode D 2
und die Speisung der Schaltung erfolgt
über die Batterien.

Zur Ansteuerung der LEDs wird ein
Step-up-Schaltregler (Abbildung 3) einge-
setzt. Die genaue Funktion dieses Schalt-
reglers wurde schon mehrfach im „ELV-
journal“ beschrieben, weshalb wir hier auf
eine detaillierte Beschreibung verzichten.
Ein Internet-Link zum Hersteller des ICs
findet sich am Schluss dieses Artikels [1].

Da LEDs ja bekanntlich nicht mit kons-
tanter Spannung, sondern über den Strom
angesteuert werden, findet die Regelung
des Step-up-Wandlers nicht wie üblich über
die Ausgangsspannung, sondern über den
Ausgangsstrom statt. Hierzu wird mit dem
Widerstand R 8 der Ausgangsstrom, der
zwischen den Anschlüssen ST 3 und ST 4
fließt, gemessen. Über R 7 gelangt die an
R 8 abfallende Spannung an den Regler-
eingang (Comp.) Pin 5 von IC 2. Die Aus-
gangsspannung wird nun vom internen Reg-
ler von IC 2 so weit nachgeregelt, bis sich
an Pin 5 eine Spannung von genau 1,25 V
einstellt. Das heißt, dass die Spannung
über R 8 im normalen Betrieb ebenfalls
1,25 V beträgt. Nach der Formel
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ergibt sich ein Ausgangsstrom von 12,5 mA,
welcher dann durch die extern anzuschlie-
ßenden LEDs fließt. Damit die Ausgangs-
spannung ohne Last nicht zu hoch wird,
befindet sich zwischen ST 3 und ST 4 eine
spannungsbegrenzende 15-V-Z-Diode (D 4).

Der Schaltregler lässt sich außer Betrieb
setzen, indem man den Comp.-Eingang
(Pin 5) mit der Versorgungsspannung ver-
bindet. Dies geschieht mit Hilfe des Tran-
sistors T 1, den wiederum  T 2 ansteuert.
Die Ansteuerung von T 2 erfolgt über den
Widerstand R 2, der über den Jumper J 1
mit dem Ausgang des Spannungsreglers
IC 1 verbunden werden kann. Ist der Jum-
per J 1 geschlossen, wird bei angelegter
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Bild 3: Das  Blockschaltbild
des MC34063A

Bild 2: Schaltbild des LED-Notlichts
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